
 
 

 
 

Cölbe, den 20.04.2023 

Fachbereich: Abteilung IV - Bau, Liegenschaften, Umwelt 
Sachbearbeiter: Roland Moucka 
DSNR: XII-2023-0451 
Antragsteller: SPD-Fraktion 

 

Antrag 
 
"Wohnen gegen Hilfe“ - Programm 
(Antrag der SPD-Fraktion) 
 
Beratungsfolge: 
 

Gremium Am Status 
Gemeindevertretung 29.03.2023 beschließend 
Ausschuss für Soziales und Integration, Sport und Kultur 15.05.2023 vorberatend 
Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss 17.05.2023 vorberatend 
Gemeindevertretung 23.05.2023 beschließend 

 
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, eine (digitale) Plattform für den Bereich Cölbe einzurichten 
und zu unterhalten, in welcher (unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen) po-
tentielle Vermieter und Mieter Kenntnis über die jeweils andere potentielle Vertragspartei zur Be-
gründung eines auf der einen Seite unterstützenden, auf der anderen Seite  kostengünstigen Miet-
verhältnisses erlangen können. 
 

 
Begründung: 
Zunehmend werden wir mit folgenden Ausgangslagen konfrontiert: 
 
Ausgangslage 1: 
 
Ältere Menschen leben allein oder zu zweit in ihrem Haus; die Kinder sind längst ausgezogen. Das 
Haus ist zu groß, ebenso der Garten; die Arbeit ist teilweise nicht mehr zu schaffen; Hilfsbedürftig-
keit ist gegeben. 
 
Ein Auszug soll jedoch gleichwohl vermieden werden. Pflege für Haus, Garten und die eigene Per-
son ist allerdings zu teuer. 
 
 
Ausgangslage 2: 
 
Junges Paar mit Kindern sucht bezahlbaren Wohnraum. Es besteht die Bereitschaft, älteren Man-
schen bei der Pflege für Haus, Garten und Person zu unterstützen. 
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Beide Seiten müssen zusammengebracht werden, z.B. durch 
 
• Abschluss eines Mietvertrages, in welchem für die Unterstützungsleistungen ein Nachlass ge-

währt wird. 
 

• andere vertragliche Wege (z.B. Erbvertrag, Schenkung unter Auflagen). 
 
Vorteile für beide Seiten entstehen, auch menschlich. 
 
Aufgabe der Gemeinde wäre es, zunächst abzuklären, ob Eigentümer im o.g. Sinne vorhanden und 
bereit sind, solche Mietverträge oder andere Regelungen zu schließen. Dies sollte sodann durch die 
Gemeinde in einem „Kataster“ oder einem „Portal“ niedergelegt und veröffentlicht werden. 
 
Auch sollte die Gemeinde ihre Hilfe anbieten. 
 
Ziel und Gesamtkosten bei Projekten, Kostendeckungsgrad, Deckung: 
 
 
Maßnahme wurde auf Förderfähigkeit geprüft: 
 
 
Anlagen: 
1. Antrag SPD_Cölber Wohnungsbörse     
2. Geänderter Antrag SPD_XII-2023-0451_Wohnen gegen Hilfe - Programm     
 
Beteiligte: 
SPD-Fraktion 
 




